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Hamburg Liga Herren

Eimsbütteler TV : TSV Sasel III 
Freitag, 21.10.2022, 19:45 Uhr

Großer Jubel beim Eimsbütteler TV – 9:5 Heimerfolg

Großer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom Eimsbütteler TV, als Hendrik Biele
sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste des TSV Sasel III sicherstellen
konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Hann und Biele, die ihre Einzel und auch ihr
jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide Teams
mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel war nach
insgesamt rund 4 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Thelosen / Hann konnten im Spiel gegen Krause / Nordemann einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen
Winterberg / Herlt konnten Sommerfeld / Picandet anschließend den Zähler für die Gäste trotz des
Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Mit nur einem Satzverlust gingen am Nachbartisch
Herkenhoff / Biele gegen Scholz / Nuri durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Fünf Sätze
beharkten sich Till Thelosen und Nils Winterberg, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und
den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt
machte. Völlig ungefährdet war nachfolgend der Sieg von Maurice Hann gegen Tom Krause nicht,
aber mehr als ein Satz ging beim 13:11, 7:11, 11:8, 14:12 nicht verloren. Dann ging es beim
Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Jason Sommerfeld hatte im
Einzel gegen Lukas Scholz am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das
Team bei. Ein hartes Stück Arbeit hatte Stefan Herkenhoff gegen Felix Herlt zu verrichten, bevor
sein Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte
Hendrik Biele beim 11:7, 11:8, 11:9 gegen Oliver Nordemann. Nach einem Erfolg für Gerald
Picandet sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Führung gegen Joseph Nuri letztlich nicht zu
einem Erfolg ummünzen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:
3. Einen kampflosen Sieg verbuchte am Nachbartisch Till Thelosen, da der TSV Sasel III
unvollständig angetreten war. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Maurice Hann Nils
Winterberg in fünf Sätzen. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Durch dieses
Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 7:7 für Hann und 15:10 für Winterberg seit Beginn der
aktuellen Spielzeit. Ohne Satzgewinn für Jason Sommerfeld verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Felix Herlt. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Sommerfeld nun bei 17:13, während Herlt bislang 9 Siege und 11 Niederlagen zu verzeichnen hat.
Der neue Zwischenstand war 8:4. Nach gewonnenem ersten Satz gab derweil Stefan Herkenhoff
das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Lukas Scholz noch
aus der Hand und verlor mit 11:6, 7:11, 8:11, 7:11. Damit hat Scholz nun ein 13:8 in der Saison-
Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Völlig ungefährdet war hingegen der Sieg
von Hendrik Biele gegen Joseph Nuri nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 11:8, 8:11, 11:7
nicht verloren. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Heimsieg somit sichergestellt.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den Eimsbütteler TV nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TSV Sasel II am 28.10.2022 möglichst erneut positiv zu gestalten. Das
Team des TSV Sasel III wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 29.10.2022 gegen den
SG TTC GWR/TuS Osdorf erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 Eimsbütteler TV

Doppel: Thelosen / Hann 1:0, Sommerfeld / Picandet 0:1, Herkenhoff / Biele 1:0 
Einzel: T. Thelosen 1:1, M. Hann 2:0, J. Sommerfeld 1:1, S. Herkenhoff 1:1, H. Biele 2:0, G.
Picandet 0:1 

 TSV Sasel III
Doppel: Winterberg / Herlt 1:0, Krause / Nordemann 0:1, Scholz / Nuri 0:1 
Einzel: T. Krause 0:1, N. Winterberg 1:1, F. Herlt 1:1, L. Scholz 1:1, J. Nuri 1:1, O. Nordemann 0:1


